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Transaktionsvolumen nach Assetklassen Q1-Q3 2024 

Transaktionsvolumen nach Investorenherkunft Q1-Q3 2024 

Deutschland
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Thailand
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Singapur

Tschechien

Niederlande
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Sonstige

Transaktionsvolumen nach Transaktionsart Q1-Q3 2024 

Einzeltransaktion

Portfoliotransaktion

Trotz der angespannten wirtschaftlichen 
Lage Deutschlands setzte der gewerbliche 
Investmentmarkt seine moderate Erholung 
im dritten Quartal 2024 fort. In den Monaten 
Juli bis September wurden Investitionen in 
Höhe von 5,6 Mrd. Euro erfasst, womit das 
Gesamtvolumen der ersten drei Quartale auf 
17,29 Mrd. Euro angestiegen ist. Dies ent-
spricht einem Plus von rund 6,2 % gegen-
über dem Vorjahreszeitraum (Q1-Q3 2023: 
16,27 Mrd. Euro). Dennoch liegt das aktu-
elle Ergebnis 50 % unter dem mittelfristigen 
Durchschnitt der Jahre 2019 bis 2023 (je-
weils Q1-Q3: 34,6 Mrd. Euro). 

Wachstumsimpulse resultieren vor allem 
aus einem Anstieg bei Einzelverkäufen, die 
im Vergleich zum Vorjahr um 8,6 % zugelegt 
haben. Einzeltransaktionen machten infol-
gedessen insgesamt 13,35 Mrd. Euro aus, 
während Portfoliotransaktionen mit 3,94 
Mrd. Euro etwa auf dem Niveau des Vorjah-
res lagen (Q1-Q3 2023: 3,98 Mrd. Euro).  

Zu den bedeutendsten Einzelverkäufen zäh-
len weiterhin das KaDeWe in Berlin (Verkauf 
im Milliardenbereich) sowie die Münchener 
Immobilien „Fünf Höfe“ und „Maximilian-
straße 12-14“ (jeweils im dreistelligen Millio-
nenbereich). Zu den größten Transaktionen 
des dritten Quartals gehören der Kauf des 
Büroensembles „ROSSIO“ durch die Stadt 
Köln für rund 270 Mio. Euro sowie der Ver-
kauf eines Logistikobjekts in Dieburg an Cla-
rion Partners Europe im Bereich von 100 
Mio. Euro.  

Unter den Portfoliotransaktionen dominieren 
weiterhin Logistikpakete. Hierzu zählen der 
Verkauf eines 90 %-Anteils von fünf Lo-
gistikimmobilien an LaSalle IM für über 300 
Mio. Euro sowie der Erwerb eines Portfolios 
mit acht Logistikobjekten durch Clarion 
Partners Europe, wovon sich sechs in 
Deutschland befinden. Im Einzelhandels-
segment bewegten sich die erfassten Pa-
kete vornehmlich im zweistelligen Millionen-
bereich.   
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Transaktionsvolumen nach Investorentyp Q1-Q3 2024 

-50% -38% -25% -13% 0% 13% 25% 38% 50%

Verkäufer Volumen in % Käufer Volumen in %

50,037,5 37,550,0 25,0 25,00

Offene Immobilienfonds / Spezialfonds

Assetmanager / Fondsmanager

Corporates

Projektentwickler / Bauträger

Pivatinvestoren / Family Offices

Immobiliengesellschaften

Öffentliche Einrichtungen

Private-Equity-Fonds / Opportunity-Fonds

Immobilienaktiengesell. / REITs

Versicherungen / Pensionskassen

Geschlossene Fonds

Banken

Staatsfonds

12,5 12,5

Transaktionsanzahl nach Investorentyp Q1-Q3 2024 

-40% -30% -20% -10% 0% 10% 20% 30% 40%

Verkäufer Anzahl in % Käufer Anzahl in %

4020 3030 10 200

Offene Immobilienfonds / Spezialfonds

Privatinvestoren / Family Offices

Assetmanager / Fondsmanager

Projektentwickler / Bauträger

Corporates

Öffentliche Einrichtungen

Immobiliengesellschaften

Immobilienaktiengesell. / REITs

Private-Equity-Fonds / Opportunity-Fonds

Geschlossene Fonds

Versicherungen / Pensionskassen

Banken

Staatsfonds

1040 50,037,5 37,550,0 25,0 25,0012,5 12,5

Transaktionsvolumen nach Größenklassen Q1-Q3 2024 

> 100 Mio. €

50<100 Mio.€

25<50 Mio. €

10<25 Mio. €

<10 Mio. €

Spitzenrenditen Q3 2024 

Mit der Übernahme eines 80 %-igen Anteils 
des Burstone-Portfolios durch Blackstone, 
wovon sich sieben Immobilien in Deutsch-
land befinden, entfällt einer der größten 
Deals des dritten Quartals ebenfalls auf das 
Logistiksegment. 

Einzelhandelsimmobilien bleiben nach den 
ersten drei Quartalen die stärkste Asset-
klasse mit einem Transaktionsvolumen von 
4,98 Mrd. Euro, was einer Steigerung von 
5,4 % gegenüber dem Vorjahr entspricht. 
Lager- und Logistikimmobilien verzeichne-
ten mit 4,21 Mrd. Euro ein Plus von 5,3 %, 
was vor allem durch ein Wachstum im Port-
foliosegment getragen worden ist (+44,2 % 
y-o-y). Büroimmobilien liegen mit 4,01 Mrd.
Euro ebenfalls leicht über dem Vorjahresni-
veau (Q1-Q3 2023: 3,91 Mrd. Euro). Inves-
toren agieren bei Bürogebäuden weiterhin
zurückhaltend, bedingt durch konjunkturelle
und strukturelle Herausforderungen (Home-
Office-Trends und ESG-Anforderungen).
„Sonstige Nutzungen“ verbuchen ein Ge-
samtvolumen von 4,09 Mrd. Euro, wovon
1,04 Mrd. Euro auf Hotelimmobilien entfal-
len. Damit erzielen Hotels ein Plus von rund
90 % (Q1-Q3 2023: 0,55 Mrd. Euro).

Wenngleich deutsche Akteure in den ersten 
neun Monaten 2024 mit 10,86 Mrd. Euro 
bzw. einen Marktanteil von 62,8 % den 
Großteil des investierten Kapitals stellen, 
zeigen ausländische Anleger wieder zuneh-
mende Ankaufsaktivitäten. Mit den erfass-
ten 6,43 Mrd. Euro konnten diese das an-
gelegte Kapital gegenüber dem Vorjahres-
zeitraum um ein Drittel ausbauen. Deutsche 
Anleger haben hingegen 5 % weniger allo-
kiert. Zu den aktivsten internationalen Ak-
teursnationen zählen die USA, Thailand, das 
Vereinigte Königreich, Luxemburg, Singa-
pur sowie Tschechien. Abgesehen von 
Thailand zeigt sich bei diesen Ländern ein 
relativ hoher Anteil an Portfoliodeals. Auch 
im vierten Quartal 2024 dürften internatio-
nale Investoren vermehrt größere Transakti-
onen anstreben. 
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45,6 %

15,1 %

15,5 %

17,1 %

6,7 %

Spitzenrendite
Büro

Spitzenrendite 
Einzelhandel

Spitzenrendite 
Logistik

Berlin 4,40 % 4,15 % 4,35 %

Düsseldorf 4,50 % 4,30 % 4,35 %

Frankfurt a. M. 4,50 % 4,30 % 4,35 %

Hamburg 4,45 % 4,25 % 4,35 %

München 4,40 % 4,10 % 4,35 %

Gesamt Ø = 4,45 % Ø = 4,20 % Ø = 4,35 % Q
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Die Spitzenrenditen für Büro- und Einzelhan-
delsimmobilien blieben im dritten Quartal in 
den Top-5-Märkten gegenüber dem Vor-
quartal unverändert. Logistikimmobilien ver-
zeichneten hingegen im Schnitt eine leichte 
Abnahme um 5 Basispunkte. 

Im Durchschnitt der Top-5 Büromärkte liegt 
die Spitzenrendite damit im dritten Quartal 
2024 unverändert bei 4,45 %, womit diese 
im Verlauf der letzten 12 Monate um 25 Ba-
sispunkte angestiegen ist. Weiterhin weisen 
Berlin und München mit 4,40 % die nied-
rigste Spitzenrendite auf. Es folgt Hamburg 
mit 4,45 % sowie Düsseldorf und Frankfurt 
mit jeweils 4,50 %. 

Für Geschäftshäuser beträgt der Schnitt der 
Spitzenrendite für die Top-5 Märkte 4,20 %. 
Gegenüber dem dritten Quartal 2023 stellt 
dies eine Zunahme von 10 Basispunkten 
dar. Die Spitzenrendite reicht innerhalb der 
Top Märkte von 4,10 % in München bis zu 
4,30 % in Düsseldorf und Frankfurt. 

Bei Logistikimmobilien ist im dritten Quartal 
hingegen eine Renditeabnahme für alle Top-
5 Standorte von 0,05 %-Punkten verzeich-
net worden. Damit liegt diese in allen fünf 
Märkten bei 4,35 %. 

Der deutsche Gewerbeinvestmentmarkt 
wird seine moderate Erholung fortsetzen. 
Obwohl die makroökonomische Lage ange-
spannt bleibt und die Nutzermärkte sich in 
den nächsten Quartalen in vielen Bereichen 
weiterhin zurückhaltend entwickeln dürften, 
sollte das Transaktionsgeschehen aufgrund 
der geldpolitischen Impulse und einer wach-
senden Vermarktungsaktivität weiter zuneh-
men. Für das Gesamtjahr 2024 kann infol-
gedessen ein Transaktionsvolumen von bis 
zu 25 Mrd. Euro prognostiziert werden. Bei 
den Renditen dürften daher im Jahresverlauf 
2025 wieder Abnahmen zu verzeichnen 
sein.  

Investmentmarkt - Q3 2024 

Unter den Investorentypen haben sich insbesondere die Gruppen 
der „offenen Immobilienfonds / Spezialfonds“ sowie „Asset- / 
Fondsmanager“ hervorgetan. Es folgen „Corporates“, „Projektent-
wickler“ sowie „Privatinvestoren / Family Offices“. Auf der Verkäu-
ferseite dominieren „Asset- / Fondsmanager“, „Projektentwickler“, 
„Immobilienaktiengesellschaften / REITs“ sowie „offene Immobili-
enfonds / Spezialfonds“. 

Die erkennbare Markterholung auf dem gewerblichen Investment-
markt in Deutschland ist bis dato von Abschlüssen oberhalb der 50 
Mio. Euro-Marke getragen worden. So weist sowohl die Größen-
klasse oberhalb von 100 Mio. Euro als auch das Cluster von 50 bis 
100 Mio. Euro jeweils Steigerungen von mehr als einem Fünftel auf. 
Das Transaktionsvolumen bei kleineren Transaktionen ist dagegen 
rückläufig. Die wieder zunehmende Hinwendung zu größeren Ti-
ckets deutet auf die steigende Zuversicht seitens institutioneller In-
vestoren für den deutschen Markt hin. 

Die wirtschaftlichen Aussichten Deutschlands trüben sich aller-
dings zunehmend ein. So wurden im Verlauf des Jahres auch ver-
schiedene BIP-Prognosen kontinuierlich nach unten korrigiert. Die 
aktuelle „Gemeinschaftsdiagnose Herbst 2024“, die im Auftrag des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz erstellt wurde, 
hat zuletzt einen Rückgang des Bruttoinlandsprodukts (BIP) um 
0,1 % prognostiziert (preis-, saison- und kalenderbereinigt). Für 
2025 wird ein moderates Wirtschaftswachstum von 0,8 % erwar-
tet. Die verhaltene Wirtschaftsentwicklung spiegelt sich inzwischen 
deutlich in den Arbeitslosenzahlen wider. Im September stieg die 
Arbeitslosenquote in Deutschland im Vergleich zum Vorjahr um 
0,3 %-Punkte auf 6,0 %. Laut der Gemeinschaftsdiagnose ist mit 
einem spürbaren Rückgang der Arbeitslosenquote in Deutschland 
frühestens ab 2026 zu rechnen. Eine positive Entwicklung zeigt 
sich hingegen bei den Verbraucherpreisen. Im September lag die 
Inflationsrate in Deutschland bei 1,6 %. Im Zuge dieser rückläufigen 
Preisentwicklung hat die Europäische Zentralbank die Zinssätze 
mehrmals innerhalb weniger Monate gesenkt. Weitere Zinssenkun-
gen dürften folgen.  

Die durch die Märkte antizipierten letzten Zinssenkungen der EZB 
spiegeln sich bereits größtenteils in den Fremdkapitalzinssätzen wi-
der, weshalb hier kurzfristig keine signifikante Abnahme zu erwar-
ten ist. Jedoch gehen vom Beginn des Zinssenkungszyklus und 
den damit verbundenen Erwartungen positive Impulse für das 
Marktgeschehen aus. Weitere Leitzinssenkungen werden mittel- 
bis langfristig auch zu einer zusätzlichen Reduktion der Fremdka-
pitalkosten führen und zusätzlich stimulierend auf die Märkte wir-
ken und gleichzeitig attraktive Anlagenmöglichkeiten im festver-
zinslichen Bereich reduzieren. 



  

 
 

 

DIENSTLEISTUNGEN 
— ASSET MANAGEMENT 
— BEWERTUNG 
— CORPORATE SERVICES 
— FINANZIERUNG 
— INVESTMENT 
— RESEARCH 
— VERMIETUNG 

ASSETKLASSEN 
— BÜRO 
— DATA CENTER 
— EINZELHANDEL 
— HEALTHCARE 
— HOTEL  
— INDUSTRIE/LOGISTIK 
— LIFE SCIENCE 
— MIKROWOHNEN 
— WOHNEN 
 

STANDORTE 
— BERLIN  
— BONN/KÖLN 
— ERFURT 
— ESSEN/MÜHLHEIM 
— FRANKFURT a. M. 
— KÖNIGSTEIN i. T. 
— MANNHEIM 
— MÜNCHEN 
— STUTTGART 
— ULM 
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